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Redaktionelle Bemerkungen.

Der Lefer wird von felbft eine gewiffe innere Einheit des ganzen
Heftes bemerken, für welche die Eingangsbetrachtung fozufagen das
Vorzeichen angibt.

Auch diesmal, wie immer, mußte der Redaktor im letzten Augenblick,

fehr ungern, Einiges für das nächfte Heft zurückftellen.
Der Vortrag von Frau Roland Holft über den „Umfchwung der

geiftigen Lage und die neuen Aufgaben des Sozialismus" wird alfo
feparat als Brofchüre (für den Preis von 80 Rappen) durch die
Vereinigung der Freunde der „Neuen Wege" herausgegeben. Das nächfte-
mal mehr davon. Beftellungen nimmt fchon jetzt die Redaktion
entgegen.

Der Vortrag von Pfarrer Karl von Geyerz wird von der
„Zentralftelle für Friedensarbeit" herausgegeben, welche Beftellungen
entgegennimmt. Er eignet fich ausgezeichnet für die Verbreitung und
Vertiefung des „religiöfen Antimilitarismus", befonders natürlich in
den kirchlichen und religiöfen Kreifen.'

Auch das vorliegende Heft der „Neuen Wege" dürfte wohl zur
Werbearbeit für die Zeitfchrift geeignet fein.

Arbeit und Bildung.
Programm für das W'interfemefier, erfte Hälfte.

I. Ein Gang durchs Alte Teflament.
Jeden Samstagabend. Leiter: L. Ragaz. Beginn 18. Oktober.

Diefe Zufammenkünfte dienen dem gemeinfamen Nachdenken über die letzten
Lebensfragen. Sie flehen jedem wahrheitfuchenden Menfchen offen, rechnen aber
nicht mit folchen, die bloß kommen, um ihre Wahrheit anzubringen.

II. Die Erneuerung des Sozialismus. Montag, Mittwoch und Frei¬

tag, 27., 29. und 31. Oktober. Im Weißen Saal des Volkshaufes.
Kurs in drei Abenden.
Eine Angabe des Themas für die einzelnen Abende wird befonders

erfolgen.
Referentin: Frau Henriette Roland-Holft.
Diefer Kurs foil wenn möglich einen kräftigen Anftoß zu neuem Durchdenken

des Sozialismus und zu einem neuen fozialiftifchen Glauben geben. Die Leiterin ift
eine der führenden Geftahen des internationalen Sozialismus und des heutigen Gei-
fteslebens überhaupt. Wir erwarten davon befonders auch eine Auseinanderfetz-^ng
unter den fozialiftifchen Genoffen. Gelegenheit zu freier Ausfprache ift geboten.

III. Die Lage und Aufgabe der heutigen Schweiz. Kurs in fünf
Abenden. 1. Die Beftimmung der Schweiz. Referent: Werner
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